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Nationales Vorwort 
 
Diese Europäische Norm EN 50631-3-1:2023 hat den Status einer nationalen elektrotechnischen Norm 
gemäß ETG 1992. Bei ihrer Anwendung ist dieses Nationale Vorwort zu berücksichtigen. 
 
Für den Fall einer undatierten normativen Verweisung (Verweisung auf einen Standard ohne Angabe des 
Ausgabedatums und ohne Hinweis auf eine Abschnittsnummer, eine Tabelle, ein Bild usw.) bezieht sich die 
Verweisung auf die jeweils neueste Ausgabe dieses Standards. 
Für den Fall einer datierten normativen Verweisung bezieht sich die Verweisung immer auf die in Bezug 
genommene Ausgabe des Standards. 
 
Der Rechtsstatus dieser nationalen elektrotechnischen Norm ist den jeweils geltenden Verordnungen zum 
Elektrotechnikgesetz zu entnehmen. 
 
Bei mittels Verordnungen zum Elektrotechnikgesetz verbindlich erklärten rein österreichischen 
elektrotechnischen Normen ist zu beachten: 
– Hinweise auf Veröffentlichungen beziehen sich, sofern nicht anders angegeben, auf den Stand zum 

Zeitpunkt der Herausgabe dieser rein österreichischen elektrotechnischen Norm. Zum Zeitpunkt der 
Anwendung dieser rein österreichischen elektrotechnischen Norm ist der durch die Verordnungen zum 
Elektrotechnikgesetz oder gegebenenfalls auf andere Weise festgelegte aktuelle Stand zu 
berücksichtigen. 

– Informative Anhänge und Fußnoten sowie normative Verweise und Hinweise auf Fundstellen in anderen, 
nicht verbindlichen Texten werden von der Verbindlicherklärung nicht erfasst. 

 
Europäische Normen (EN) von CENELEC werden gemäß den CENELEC-Regeln durch Veröffentlichung 
eines identen Titels und Textes in das Gesamtwerk der nationalen elektrotechnischen Normen übernommen, 
wobei der Nummerierung der Zusatz OVE vorangestellt wird. 
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Europäisches Vorwort

Dieses Dokument (EN 50631-3-1:2023) wurde von WG 7 “Smarte/Digitale Hausgeräte” des
CLC/TC 59X “Gebrauchstauglichkeit von elektrischen Geräten für Haushalt und ähnliche Zwecke” erarbeitet.

Nachstehende Daten wurden festgelegt:

- spätestes Datum, zu dem dieses Dokument auf
nationaler Ebene durch Veröffentlichung einer
identischen nationalen Norm oder durch Anerkennung
übernommen werden muss

(dop) 2024-02-13

- spätestes Datum, zu dem nationale Normen, die
diesem Dokument entgegenstehen, zurückgezogen
werden müssen

(dow) 2026-02-13

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren
können. CENELEC ist nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu identifizieren.

Rückmeldungen oder Fragen zu diesem Dokument sollten an das jeweilige nationale Komitee des Anwenders
gerichtet werden. Eine vollständige Liste dieser Gremien ist auf den Internetseiten des CENELEC abrufbar.
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Einleitung

Aufgrund des Umstiegs von fossilen Brennstoffen und Atomenergie auf die Energieerzeugung mit
erneuerbaren Energieträgern sowie der damit zusammenhängenden Dezentralisierung steigt der Bedarf
an Energiemanagementsystemen. Da eine geeignete Norm für ein Heim- und Gebäudemanagement in
Vorbereitung ist, legt dieses Dokument fest, wie Gruppen von Produkten verschiedener Hersteller Informationen
mit Heim-und-Gebäude-/Kunden-Energiemanagementsystemen austauschen können, die sich in einem
Heimnetzwerk oder der Cloud befinden.

Dieses Dokument konzentriert sich auf die Interoperabilität von Haushaltsgeräten und beschreibt die
notwendige Steuerung und Überwachung. Es legt einen Satz von Funktionen von Haushalts- und ähnlichen
elektrischen Geräten fest. Die Funktionen in diesem Dokument umfassen neben dem Energiemanagement
Hauptanwendungsfälle für Fernsteuerung und Überwachung.

Dieses Dokument behandelt keine Sicherheitsanforderungen. Sicherheitsanforderungen wurden in der
Normenreihe EN 60335 [1] eingeführt.

EN 50631 sorgt für Interoperabilität beim Informationsaustausch zwischen verschiedenen Haushaltsgeräten in
Wohngebäuden. Die Dokumentenreihe EN 50631 wird mit Blick auf die weitere Entwicklung neu aufgeteilt und
aus sechs Teilen bestehen:

EN 50631-1, Netzwerk- und Stromnetz-Konnektivität von Haushaltsgeräten – Teil 1: Allgemeine
Anforderungen, allgemeine Datenmodellierung und neutrale Meldungen

EN 50631-2, Netzwerk- und Stromnetz-Konnektivität von Haushaltsgeräten – Teil 2: Produktspezifische
Mappings, Details, Anforderungen und Abweichungen

EN 50631-3-x, Netzwerk- und Stromnetz-Konnektivität von Haushaltsgeräten – Teil 3: Mapping auf
spezifische Datenmodelle

EN 50631-4-x, Netzwerk- und Stromnetz-Konnektivität von Haushaltsgeräten – Teil 4: Spezifische Aspekte
der Kommunikationsprotokolle

EN 50631-5, Netzwerk- und Stromnetz-Konnektivität von Haushaltsgeräten – Teil 5: Allgemeine
Prüfanforderungen

EN 50631-6, Netzwerk- und Stromnetz-Konnektivität von Haushaltsgeräten – Teil 6: SPINE-Data-Model-
Toolbox

Datenkommunikation hängt stark von der Umgebung von Haushaltsgeräten ab. Manchmal stellen
niedrige Bitraten oder energieeffiziente Kommunikation an ausgewählte Kommunikationstechnologien strenge
Anforderungen. Daher wurden und werden weitverbreitete und allgemeine Normen von der Industrie entwickelt,
um solche Anforderungen zu erfüllen. Um die gebräuchliche Datenmodellierung für Haushaltsgeräte nicht durch
solche Einschränkungen zu beeinflussen, müssen die genormten Datenmodelle und Strukturen der neutralen
Meldungen auf Kommunikationstechnologien angewandt werden.

Mit dieser Normenreihe sollen die Datenmodellierung und die Struktur neutraler Meldungen deshalb von der
zugehörigen Kommunikation getrennt werden.

Teil 1 legt allgemeine Anforderungen, die allgemeine Datenmodellierung und allgemeine neutrale Meldungen
ohne Bezug auf eine bestimmte Kommunikationstechnologie oder eine produktspezifische Gestaltung fest.

In Teil 2 werden produktspezifische Anforderungen und ein Leitfaden für die Umsetzung auf Grundlage des
allgemeinen Datenmodells und der allgemeinen neutralen Meldungen aufgeführt und festgelegt.

Teil 3 definiert das Mapping von neutralen Meldungen auf Beispiele für typische Datenmodelle wie SPINE,
SPINE-IoT, OCF usw. Diese Datenmodelle sind weder vorgeschrieben, noch bilden sie das vollständige
Spektrum von Datenmodellen ab.
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Teil 4 definiert das Mapping von neutralen Meldungen auf Beispiele für typische Kommunikationsprotokolle.
Diese Kommunikationsprotokolle sind weder vorgeschrieben, noch bilden sie eine vollständige Liste aller
Kommunikationsprotokolle.

Teil 5 definiert Prüfanforderungen und Prüffestlegungen. Dieser Teil wird künftig in einem New Work Item
Proposal behandelt.

Teil 6 enthält die technische Referenzspezifikation für das SPINE-Datenmodell. Dieser Teil wird künftig in einem
New Work Item Proposal behandelt.
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1 Anwendungsbereich

Dieses Dokument bildet die in EN 50631-1:2023 definierten allgemeinen Anwendungsfallfunktionen und
Datenmodelle auf bestimmte Sprachen ab, in diesem Fall auf SPINE und SPINE-IoT.

Dieses Dokument gehört zu der Normenreihe EN 50631, die den Informationsaustausch zwischen intelligenten
Haushaltsgeräten und Managementsystemen in Wohn- und sonstigen Gebäuden mit Energiemanagement
definiert.

2 Normative Verweisungen

Es gibt keine normativen Verweisungen in diesem Dokument.

3 Begriffe

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die folgenden Begriffe.

ISO und IEC stellen terminologische Datenbanken für die Verwendung in der Normung unter den folgenden
Adressen bereit:

- ISO Online Browsing Platform: verfügbar unter https://www.iso.org/obp
- IEC Electropedia: verfügbar unter https://www.electropedia.org/

3.1
Haushaltsgerät
elektrisches Gerät, das für die Verwendung im Haushalt oder ähnliche Verwendung vorgesehen ist

BEISPIEL Kühlschränke, Geschirrspüler, Waschmaschinen, Wäschetrockner, Klimaanlagen, Warmwasserbereiter,
Umwälzpumpen, Wärmepumpen usw.

3.2
Energieflexibilität eines Haushaltsgeräts
Fähigkeit eines Haushaltsgeräts, als Reaktion auf eine äußere Anregung die Leistungsaufnahme anzupassen

3.3
Bindung
Konzept zur Verbindung funktional zusammenpassender Features

3.4
Klassifizierer
Rolle, die festlegt, ob eine Meldung zum Lesen, Antworten, Schreiben usw. dient

3.5
Client
Rolle, die festlegt, dass ein Knoten Daten eines „Servers“ verwendet oder zwecks Veränderung anfordern kann

3.6
Befehl
funktionaler Teil einer Meldung
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